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1Ideenbörse Englisch Sekundarstufe II, Ausgabe 66, 12/2015

Kompetenzen und Unterrichtsinhalte:

• Die Schülerinnen und Schüler vertiefen ihre Kenntnisse über die Entstehung der englischen Sprache und 
deren regionale Varietäten, die sie in verschiedenen Textarten (Quiz, Fließtext, Kartenmaterial, Blog 
u.a.m.) kennenlernen.

• Sie beschäftigen sich mit Varietäten der englischen Sprache in Großbritannien sowie in mehreren Län-
dern der Welt. Dabei lernen sie diese Varietäten zu erkennen und zu tolerieren sowie ihre diesbezüglichen 
Kenntnisse je nach der Gesprächssituation anzuwenden.

• Sie entfalten Schüleraktivitäten in verschiedenen Sozialformen, von Stillarbeit über Gruppenarbeit bis 
hin zum Unterrichtsgespräch.

• Ein wesentlicher Bestandteil der Schüleraktivitäten ist das Anhören und Nachsprechen von Beispielen 
der englischen Varietäten.

Anmerkungen zum Thema:

Der Titel dieses Unterrichtsbeitrags “English and Other Englishes” mag den Schülerinnen und 
Schülern einerseits bekannt vorkommen, da ihnen aus Unterricht und Lebenspraxis die Kontrastierung 
von britischem und amerikanischem Englisch geläufig ist. Andererseits wird ihnen der Plural Englishes 
möglicherweise Fragen aufdrängen. In der Tat wird in der Wissenschaft zum einen von regionalen 
Varietäten DES ENGLISCHEN gesprochen, andererseits entwickeln sich die sog. Pidgins durchaus 
zu eigenständigen Sprachen.

In dieser Unterrichtseinheit musste aus der Vielzahl regionaler Varietäten ausgewählt werden, sodass 
sich die Schüler in mehreren Materialien und Übungen mit Multicultural London English (MLE), 
American English, Australian English und Nigerian Pidgin English befassen können. Je nach 
dem Interesse der Klasse und dem Ermessen der Lehrkraft können weitere Varietäten hinzugefügt 
werden. Dies ist insbesondere dann nützlich, wenn z.B. Schulpartnerschaften nach Kanada, Südafri-
ka oder Neuseeland bestehen.

Literatur und Internet zur Vorbereitung:

Stefan Bauernschuster: Die englische Sprache in Zeiten der Globalisierung. Voraussetzung oder Ge-
fährdung der Völkerverständigung? Tectum Verlag, Marburg 2006

http://dialectblog.com/british-accents/
(kurze Beschreibung der wichtigsten Dialekte des Englischen in Großbritannien – mit Tonbeispielen)

Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt: English – a World Language
2. Schritt: English in Britain
3. Schritt: Varieties of English

eDidact - Arbeitsmaterialien Sekundarstufe

(c) OLZOG Verlag GmbH Seite 1
D3060666656



6.56 English and Other Englishes

Vorüberlegungen

2

Autor: Dr. Rainer H. Berthelmann, Oberstudiendirektor a.D., geb. 1945, studierte Anglistik und 
Slawistik in Berlin. Neben seinen umfangreichen publizistischen Tätigkeiten als Buchautor sowie 
als Autor und Herausgeber von Unterrichtsmaterialien (vorwiegend social studies zu verschiedenen 
Regionen, dictionaries und grammar) ist er als Vorsitzender des Fachverbandes Englisch und Mehr-
sprachigkeit (E&M) in Sachsen-Anhalt, als Präsident des Gesamtverbands Moderne Fremdsprachen 
(GMF) und im Bundeswettbewerb Fremdsprachen aktiv.

Passend zum Thema “Varietäten der englischen Sprache“ bietet Ihnen die Ideenbörse 
Englisch Sekundarstufe II auch immer wieder landeskundlich orientierte Beiträge zu 
verschiedenen Ländern der Welt, zum Beispiel die Unterrichtseinheiten 6.42 Ethnic 
Diversity in Canada (aus Ausgabe 52 dieser Reihe) oder 6.52 New Zealand – Land of the 
Kiwi (aus Ausgabe 62).

Diese und viele weitere Einheiten finden Sie auch in der Online-Datenbank des Olzog Verlags: 
www.edidact.de.
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1. Schritt:  English – a World Language

Die Schülerinnen und Schüler haben in dieser Klassenstufe bereits ein gutes meta-
sprachliches Wissen über die englische Sprache oder sollten es zumindest haben. Um 
dieses zu überprüfen, bildet das “Quiz: English – a World Language” von Texte 
und Materialien MW 1(1) den Einstieg in das Thema. Zehn Fragen zur Herkunft, dem 
lexikalischen Bestand, der Verbreitung und dem Gebrauch der englischen Sprache 
(z.B. auch in Deutschland) führen die Schüler von erwartungsgemäß Bekanntem zu 
weniger bekannten, aber nichtsdestoweniger interessanten Fakten. Der Sachgehalt 
dieser Fragen und Antworten bildet den Hintergrund für die folgenden Aktivitäten.

In Texte und Materialien MW 1(2) werden die Lösungsvorschläge dazu gegeben.

2. Schritt:  English in Britain

Im dreiteiligen Fließtext “English in Britain” von Texte und Materialien M 2(1), 
den die Klasse auch in drei Gruppen lesen kann, geht es um die mehr als 1.500 Jahre 
alte Geschichte der englischen Sprache und deren Herkunft aus Nordeuropa sowie um 
die Expansion des Englischen im 20. Jahrhundert. Da es vor allem um das Erfassen 
der wichtigsten Fakten geht, genügt hierfür ein kursives Lesen. Die Schüler sollen 
die Hauptgedanken der drei Textteile erfassen und für sie passende Überschriften finden 
(Aufgabe 1 von M 2(2)).

In Aufgabe 2 sollen entsprechend den Herkunftsländern des Altenglischen die mit 
den regionalen Dialekten gekennzeichneten Königreiche der britischen Inseln karto-
grafisch erfasst werden.

Aufgabe 3 schließlich dient dazu, das eben Gelernte unter dem Aspekt seiner Bedeu-
tung für die heutigen Ausprägungen des Englischen in Großbritannien zusammenzu-
fassen.

Auch hierzu gibt es ausführliche Lösungsvorschläge in Texte und Materialien M 2(3).

3. Schritt:  Varieties of English

Der Schwerpunkt der Unterrichtseinheit liegt auf der exemplarischen Beschäftigung 
mit einigen Varietäten des Englischen. Den Anfang bildet der Text “Dialect Blog: Do 
you know MLE?” von Texte und Materialien M 3(1). Die Schüler beschäftigen 
sich dazu in einer Internetrecherche mit der Dialektform Cockney und lernen, ethnicity 
zu definieren (Aufgaben 1 und 2).

Außerdem wird zur Absicherung wiederholt, was unter vowel, monophthong, diphthong 
zu verstehen ist (Aufgabe 3).

Den Anforderungsbereichen I und II entsprechen die Aufgabenstellungen in Aufga-
be 4, Multicultural London English (MLE) näher zu beschreiben und zu versuchen, ei-
nige Vokabeln sowohl in Received Pronunciation (RP) als auch – entsprechend der Be-
schreibung im Text – in MLE richtig auszusprechen.
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Aufgabe 5 verbindet das Gelesene mit einer Höraufgabe, damit jeder Schüler auch 
eine akustische Vorstellung von MLE bekommt und den phonetischen Versuch von 
Aufgabe 4 verifizieren kann. Im abschließenden Unterrichtsgespräch fassen die Schüler 
zusammen, was sie über Multicultural London English gelernt haben.

Lösungsvorschläge dazu finden sich in Texte und Materialien M 3(2).

Unter dem Titel “What is ‘American’?” (Texte und Materialien M 4(1-3)) gehen 
die Schüler einer möglichen Definition der amerikanischen Varietät des Englischen nach, 
lernen mehr über das Zustandekommen dieser Sprachvariante und erfahren auch, was 
es mit der von deutschen Autoren Mitte des 19. Jahrhunderts verbreiteten Legende 
auf sich hat, nach der Deutsch angeblich beinahe zur offiziellen Sprache der USA 
geworden wäre.

In Vorbereitung der Lesephase informieren sich zwei Schüler im Internet über einige 
Ereignisse in der amerikanischen Geschichte. Sie sollen dabei auch der oben angedeu-
teten Frage nach Deutsch als offizieller Landessprache nachgehen (Aufgabe 1).

Der längere Text (ca. 1.400 Wörter) soll in mehreren Gruppen gelesen werden, die sich 
am Ende der Lesephase gegenseitig über ihre Erkenntnisse informieren (Aufgabe 2). 

Im Ergebnis einer kreativen Phase der ganzen Klasse sollen die Schüler schließlich eine 
Übersicht über die Entwicklung der amerikanischen Sprache zusammenstel-
len und Beispiele dafür geben, welche Wörter aus verschiedenen Sprachen ins Ameri-
kanische Einzug gehalten haben (Aufgabe 3).

Lösungsvorschläge hierzu finden sich in Texte und Materialien M 4(4).

Da das Amerikanische neben dem britischen Englisch im schulischen Unterricht eine 
dominante Rolle spielt, wird Texte und Materialien MW 5(1) genutzt, um einige 
lexikalische und syntaktische Beispiele für die Unterschiede zwischen den beiden 
Varietäten zu üben. 

Lösungsvorschläge hierzu enthält Texte und Materialien MW 5(2).

Dem australischen Englisch, dem sog. Strine, widmet sich der Beitrag von Texte 
und Materialien MW 6(1). Die Aufgaben und Übungen von MW 6(2) umfassen die 
Anforderungsbereiche I bis III und schließen eine Paraphrasierung idiomatischer Wen-
dungen des Strine ins Royal British English ein (Aufgabe 2).

Die Lösungsvorschläge finden sich in Texte und Materialien MW 6(3).

Zur Verdeutlichung der sprachlichen Situation lesen die Schüler in Texte und Mate-
rialien M 7(1+2) den Blog einer ausländischen Studentin in Brisbane über ihre Erfah-
rungen mit dem Australischen und den Aussies. Bei dieser Gelegenheit lernen die 
Schüler weitere Ausdrücke und Wendungen des Strine, sodass in den Aufgabenstel-
lungen unter anderem auch Übungen hierzu möglich sind. 

Da eine solche Situation (in einem anderen Land lexikalische Varietäten einer ‘eigent-
lich bekannten’ Sprache lernen zu müssen) auch in Deutschland in Bezug auf Auslän-
der denkbar ist, die zu uns kommen, erhalten die Schüler die Aufgabe, sich zu über-
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legen, welche deutschen Wendungen sie Ausländern in unserem Land zu lernen 
empfehlen würden – was selbstverständlich regional recht unterschiedlich sein kann 
(Aufgabe 4).

Lösungsvorschläge hierzu werden in Texte und Materialien M 7(3) mitgegeben.

Den Abschluss der Unterrichtsarbeit (unter dem Vorbehalt ihrer kreativen Erweiterung 
durch Lehrkraft und Klasse – siehe den Abschnitt “Vorüberlegungen”) bildet ein un-
terhaltsamer und sehr interessanter Artikel über das Nigerian Pidgin English. Der Text 
(Texte und Materialien M 8(1)) und der in Aufgabe 2 von M 8(2) angegebene 
Videoclip mit Beispielen einiger NPE-Ausdrücke vermitteln den Schülern einen lebhaf-
ten Eindruck von dieser Sprache.

Nach der Beschäftigung mit einigen Beispielen von Varietäten des Englischen wird den 
Schülern die komplexe Aufgabe gestellt, sich zu einer mock conference von Fachleuten 
aus verschiedenen Ländern zusammenzufinden (Aufgabe 3). Die Konferenzsprache 
soll Englisch sein, aber jeweils mehrere Schüler haben sich zu diesem Zweck auf sprach-
liche Rollen im Royal British English, Multicultural London English, American English, 
Australian English und Nigerian Pidgin vorbereitet. Im inszenierten Pausengespräch 
sollen sie Elemente dieser Varietäten benutzen und gegenseitig – ganz wie Professor 
Higgins in “My Fair Lady” (bzw. “Pygmalion” von George Bernard Shaw) – ihre jewei-
lige Herkunft anhand der sprachlichen Eigenarten erkennen.

Den Abschluss der Unterrichtseinheit bildet die schriftliche Aufgabe 4: Die Schüler 
sollen einen Zeitungsartikel verfassen, in dem dargelegt wird, wieso Englisch nicht 
überall das gleiche Englisch ist. Sie sollen darüber hinaus auch Schlussfolgerungen 
ziehen für die Vermittlung von Sprachvarietäten des Englischen im schulischen Unter-
richt.

Der letztere Aspekt kann während der Auswertung dieser Arbeiten im Unterricht ein 
weiterer Diskussionspunkt sein.

Lösungsvorschläge zu M 8(1+2) finden sich in Texte und Materialien M 8(3).
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Quiz: English – a World Language

Assignment:

Presumably you have been learning English more than six years. Now, check what you know about English 
as a world language. Tick the right answers.

1. In how many sovereign states is English spoken as one of the offi cial languages?

102 67 39 14

2. In which of these countries is English an offi cial but not primary language?

Australia Ireland India Canada

3. In which of these countries has English its origins?

Bretagne England Great Britain USA

4. Which of these words have come to English as Latin words?

necessity offer action clock

5.  How many English words in the English language have derived from Latin 
(directly or via French)?

about 30% about 40% about 50% about 60%

6.  How many people around the world speak English as a native or second 
language? (fi gures are rounded up)

3.1 billion 2.3 billion 1.2 billion 0.8 billion

7.  Rank the languages by the numbers of its L1 and L2 speakers in the world. 
(biggest number = 1, lowest number = 4)

English Hindi Mandarin Spanish

8.  Which of these countries has the biggest percentage of speakers of English as a 
foreign or second language?

Sweden Germany Malta Hungary

9.  How many people use English for communication in Germany?

76 million 61 million 52 million 36 million

10.  How many words of English origin do you think are there in the German 
language?

5 to 10.000 10 to 15.000 15 to 20.000 20 to 25.000

Annotations:

7th question L1: native language mainly used by a speaker; L2: second language also used by a 
speaker because it is also spoken in their area
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